
Landkreis Wesermarsch
Der Landrat

Landkreis Wesermarsch, Poggenburger Str. 15, 26919 Brake

An die Mitglieder des Gremiums Auskunft erteilt: Ines Mannagottera
als Protokoll Zimmer.: 239

Telefon: 04401 – 927 326
allen übrigen Kreistagsmitgliedern 04401 – 927 0 (Zentrale)
zur Kenntnisnahme Telefax: 04401 – 927 339

E-Mail: ines.mannagottera@lkbra.de

Brake, den 05.06.2018

Protokoll
zur öffentlichen Sitzung mit anschließendem nicht öffentlichen Teil

Gremium

Ausschuss für Schulen, Kultur und Sport

SchulA/29/2018

am 

Dienstag,15.05.18

Sitzungsdauer

16:30 bis 18:20 Uhr

Ort

Kreishaus, großer Sitzungssaal, Poggenburger 
Straße 15, 26919 Brake 

Anwesend sind:
 
Stimmberechtigte Mitglieder
 
Uwe Thöle Kreistagsmitglied, Vorsitz  
Tobias Beckmann Kreistagsmitglied  
Thorsten Böner Kreistagsmitglied  
Mario Kauschmann Kreistagsmitglied  
Torsten Lange Kreistagsmitglied  
Andreas Marienfeld Kreistagsmitglied  
Meinrad-Maria Rohde Kreistagsmitglied  
Wolf Rosenhagen Kreistagsmitglied  
Manfred Wolf Kreistagsmitglied  
Rainer Ziegler Kreistagsmitglied  
Angelika Zöllner Kreistagsmitglied  
Ines Locker-Wolf Lehrervertr. d. allgemeinbildenden Schulen  
Sabine Tymczuk Elternvertr. d. berufsbildenden Schulen  

Bernd Wulf Elternvertr. allgem.-bild. Schulen (in Vertretung 
von Frau  Gaerner)  

 
Beratende Mitglieder
 
Andrea Pankow Kreisbehindertenbeirat  
 



von der Verwaltung
 
Hans Kemmeries Dezernent 1  
Eva Dienstag FD 91 - Büro des Landrats (Protokollführung)  

Uwe Ritter Fachdienstleiter FD 40 - Schulen, Kultur unhd 
Sport  

 
Gäste
 
Jürgen Janssen Fraktionsvorsitzender B90/Die Grünen  
Carsten Kliegelhöfer Landesschulbehörde  
 

Entschuldigt sind:
 
Stimmberechtigte Mitglieder
 
Toni Arabi Schülervertr. berufsbildende Schulen  
Elsa Blakcori Schülervertr. allgemeinbildende Schulen  
Siegrun Gaerner Vertr. allgem.bildende Schulen  
Bettina Janz-Hering Lehrervertr. berufsbildende Schulen  
Jens Müller Vertr. Arbeitnehmerverband  
Stefanie Seyfarth Vertr. Arbeitgeberverband  
 
Beratende Mitglieder
 
Wilfried Fugel Kreissportbund  
 
von der Verwaltung
 
Ulla Bernhold Gleichstellungsbeauftragte  
 

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
 
1 Begrüßung und Feststellung der fristgerechten Ladung und Beschlussfähigkeit

2 Feststellung der Tagesordnung

3 Genehmigung des Protokolls vom 07.02.2018

4 Einwohnerfragestunde

5 Unterrichtsversorgung bei den allgemeinbildenden Schulen im Landkreis Wesermarsch
Vorlage: 2018/FD40/113

6 Bericht aus dem Arbeitskreis Schulentwicklungsplanung
Vorlage: 2018/FD40/114

7 Änderung der Schulbezirkssatzung - Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 
vom 08.05.2018
Vorlage: 2018/FD40/115

8 Entlastung des Vorstandes der Kulturstiftung Wesermarsch 2017
Vorlage: 2018/FD40/112

9 Verschiedenes



 
Öffentlicher Teil:
 

1 Begrüßung und Feststellung der fristgerechten Ladung und Beschlussfähigkeit

Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.
Er  stellt  fest,  dass  zur  heutigen  Sitzung  ordnungsgemäß geladen  wurde  und  der  Ausschuss 
beschlussfähig ist.

2 Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Einwände festgestellt.

3 Genehmigung des Protokolls

Das Protokoll  über  die  Sitzung vom 07.02.2018 wird  in  der  vorliegenden Fassung einstimmig 
genehmigt.

4 Einwohnerfragestunde

Die  Familie  Lübben aus Rodenkirchen schildert  den Sachverhalt  im Zusammenhang mit  dem 
beim Gymnasium Nordenham gestellten Ausnahmeantrag nach § 63 NSchG zur Beschulung im 
Braker  Gymnasium.  Sie  erläutern  dabei  insbesondere  die  persönlichen  Gründe  für  die 
Antragstellung  und  kritisieren,  dass  keine  zeitgerechten  Informationen  zum  Verfahrensstand 
seitens der Schule gegeben wurden.

Die  Kreisverwaltung  erläutert  das  Verfahren  aus  ihrer  Sicht  und  weist  darauf  hin,  dass  die 
abschließende Zuständigkeit für die Entscheidung bei der Landesschulbehörde liegt.

Ergänzend  stellt  Herr  Lübben  noch  Nachfragen  zur  Schulbezirkssatzung.  Die  Kreisverwaltung 
erklärt  das  Verfahren  und  die  Zuständigkeiten.  Der  Vorsitzende  weist  darauf  hin,  dass  die 
Thematik unter TOP 7 noch behandelt wird.

5 Unterrichtsversorgung bei den allgemeinbildenden Schulen im Landkreis Wesermarsch
Vorlage: 2018/FD40/113

Zu  diesem  Tagesordnungspunkt  begrüßt  der  Vorsitzende  Herrn  Kliegelhöfer  als  Vertreter  der 
Landesschulbehörde und erteilt ihm das Wort.

Herr  Kliegelhöfer  weist  darauf  hin,  dass  er  keine  aktuellen  Zahlen  zur  Unterrichtsversorgung 
darstellen kann, was aus dem aktuell noch laufenden Besetzungsverfahren bei unterschiedlichen 
Schulen  in  der  Wesermarsch  resultiert.  In  diesem  Zusammenhang  geht  er  auf  die 
Besetzungssituation im Landkreis wie folgt ein:
Im  Süden  der  Wesermarsch  gestalten  sich  die  Besetzungen  von  Stellen  weitestgehend 
unproblematisch,  Schwierigkeiten  gibt  es  insbesondere  in  Nordenham  und  Butjadingen.  Als 
Hauptgrund benennen die Bewerberinnen und Bewerber die Entfernung zum Wohnort. Gerade mit 
Wohnsitz Oldenburg, wird die Anfahrt in die nördliche Wesermarsch als problematisch angesehen.

Aus dem Ausschuss heraus ergeben sich folgende Hinweise/Fragen/Anregungen:
• Muss die Ausstattungsqualität der Schulen noch deutlich verbessert werden?
• Welche  Möglichkeiten  bestehen  seitens  der  Kommunen  positiv  auf  die  Situation 

einzuwirken?



• Besteht die Möglichkeit, dass vorrangig Stellen im ländlichen Bereich besetzt werden?
• Wie kann frühzeitiger eine Bindung zu den Studenten abgebildet werden?

In der sich anschließenden Diskussion wies Herrr  Kiegelhöfer ergänzend darauf  hin,  dass die 
wesentlichen  Rahmenregelungen  (Berechnung  Stellenbedarf,  Stellenzuordnung  usw.)  vom 
Kultusministerium vorgegeben werden.

Weiterhin erläuterte er die aktuelle Situation beim Quereinstieg 8unter 50%) und stellte dar, dass 
aktuelle  Zahlen zur  Unterrichtsversorgung frühestens im Januar/Februar  2019 vorliegen (nach 
Freigabe durch das Kultusministerium).

Alle  Anwesenden waren sich  einig,  dass  die  Gesamtproblematik  noch weitergehend diskutiert 
werden muss.

Der Arbeitskreis Schulentwicklung soll sich der Thematik annehmen.

Der Bericht der Niedersächsischen Landesschulbehörde zur aktuellen Unterrichtsversorgung bei 
den allgemeinbildenden Schulen im Landkreis Wesermarsch wird zur Kenntnis genommen.

6 Bericht aus dem Arbeitskreis Schulentwicklungsplanung
Vorlage: 2018/FD40/114

Der Erste Kreisrat berichtet aus dem Arbeitskreis zu folgenden Themen:

• Als  Gast  war  die  amtierende  Schulleiterin  der  BBS  –  Frau  Löbach  –  anwesend.  Sie 
skizzierte  aus  ihrer  Sicht  die  Entwicklungsmöglichkeiten  der  BBS  unter  Betrachtung 
verschiedener Themenkreise.

• Zum  Thema  Digitalisierung  BBS  wurde  der  aktuelle  Sachstand  in  den  Bereichen 
Beschaffung und Netzwerk vorgetragen.

• Seitens der Kreisverwaltung wurde ein Antrag auf Fortführung der Förderschule L gestellt. 
Dies  war  Resultat  einer  fraktionsübergreifenden  Abstimmung  unter  Einbeziehung  der 
Abfrage bei den Schulen, dem KBR, dem KER und dem KSR.

• Die  Schülerzahlen  sind  in  der  Gesamtentwicklung  problematisch  (insbesondere  am 
Standort  Nordenham).  Dem  Wunsch  der  Schulleitungen  folgend  ,  hat  die  Verwaltung 
trotzdem einen Antrag für beide Standorte formuliert. Alternativ allerdings auch für einen 
Standort (Brake), falls die Zahlen ansonsten zu einer Ablehnung führen sollten.

• Der  aktuelle  Sachstand  zu  den  Themen  „Beitragsfreiheit  Kindergarten  und 
Sprachförderung wurde ergänzend vorgetragen.

Der  Bericht  zu  Themen  aus  dem  Arbeitskreis  „Schulentwicklungsplanung“  wird  zur  Kenntnis 
genommen.



7 Änderung der Schulbezirkssatzung - Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 
vom 08.05.2018
Vorlage: 2018/FD40/115

Der Antragsteller erläuterte seinen Antrag unter Hinweis auf die schon bekannten Probleme im 
Rahmen des Verfahrens bei Ausnahmeanträgen.

Seitens der Kreisverwaltung wurde darauf hingewiesen, dass Verfahrensprobleme bei eigentlich 
klaren Vorgaben nicht zwingend zu einer Satzungsänderungen führen müssten. Außerdem ist eine 
Folgenabschätzung durchzuführen als Grundlage für eine politische Beschlussfassung.

In  der  sich  anschließenden  Diskussion  wurden  unterschiedliche  Argumente  zu  der  Thematik 
vorgetragen. Insbesondere wurde auf die schon seit Jahren bestehende Problematik verwiesen, 
die sich scheinbar in anderer Form nicht lösen lässt.

Da noch nicht alle Fraktionen den Antrag abschließend beraten konnten wurde vorgeschlagen, 
dass keine Beschlussempfehlung erfolgt.  Diese ergibt  sich dann im weiteren Beratungsverlauf 
beim Kreisausschuss und Kreistag.

Diesem Vorschlag wurde einstimmig gefolgt (bei einer Enthaltung).

8 Entlastung des Vorstandes der Kulturstiftung Wesermarsch 2017
Vorlage: 2018/FD40/112

Hinweise zu einigen seitens der FDP Fraktion im Vorfeld der Sitzung gestellten Fragen ergeben 
sich aus der beigefügten Anlage.

Der Abg. Lange nimmt an der Abstimmung nicht teil.

Dem Kreisausschuss wird einstimmig vorgeschlagen:

Dem  Vorstand  der  Kulturstiftung  Wesermarsch  wird  für  das  Rechnungsjahr  2017  Entlastung 
erteilt.

9 Verschiedenes

Protokollanmerkung:
Im Rahmen des geförderten Breitbandausbaus werden auch ein Großteil aller Schulen (Primar- 
und  Sekundarbereich)  ausgebaut.  Über  eine  Erweiterung  des  vorhandenen  Förderbescheides 
(rechtlich zulässig innerhalb eines 10 %-Korridors der Wirtschaftlichkeitslücke) werden insgesamt 
38 Schulen (Auflistung, siehe Anlage) mit Glasfaser bin in das Gebäude erschlossen (FTTH), bei 
denen  der  anzuwendende  Schwellenwert  von  30  Mbit/s  je  Klassenraum  und  Verwaltung 
(Aufgreifschwelle) oberhalb der tatsächlichen max. Versorgung liegt. Die genaue Umsetzung ist 
zeitlich noch nicht terminiert, wird jedoch im Rahmen des Gesamtausbaus bis voraussichtlich zum 
Ende des ersten Quartals 2019 erfolgen.
 

______________ _______________ ______________
Thöle Brückmann Dienstag

Ausschussvorsitz Landrat Protokollführung


